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»tiefen ober gemeinnühiger Vereine fielen, ttjeoretifif) unb ptaïtifd) für ihr
91mt ï)etangubilben ;

c) eüentuelt ben Teilnehmerinnen and) (Gelegenheit gut (Einführung in
®inberpflcge unb ®inbetetgieï)ung gu bieten, gtoecfê SIntoenbung beê (Ge=

toonnenen in bet gamilie.
©et Stur» foil bout 12. Januar bi§ 11. Suli 1908 bauern, unb e»

toirb bie Slufnahme bon 12—15 fhirête i Inet)meti nne tt in 21uêfid)t genommen.
©a§ ®ut§gelö beträgt $r. 50; e§ bann in befonbeten fällen gang ober teil»
toeife erlaffen toetben. ©er Seïjtftoff umfaßt praïtifdje Betätigung in bet=
fdjiebenen (Gebieten bet .fïinberpflege in gefdfloffenen unb offenen Sïnftalten,
ferner einen ®ut§ in $anbarbeit§unterrid)t unb SSortragêferien übet Sugenb»
ergiehung unb f^ürfotgebeftrebungen, nebft ©iêïuffionen, Slnftaltsbefucfjen
unb Seitüre einfcfflägiger Siteratur. Nähere Sluêïunft übet bie (Einrichtung
beâ ®utfeê, Unterïunft für auëtoârtige Teilnehmerinnen u. f. to. erteilt
gtäulein 2JÎ. fÇietg, ©cffangengaffe 22, Qürich, an toelctje aud) bie 3lnmel=
bungen gut Teilnahme bi§ gum 1. Bobembet 1907 gu richten finb.

®ie Beranftaltung berbient ba§ Sntereffe bet 2Jienfd)enfteunbe, unb
eê ift gu hoffen, baff bet Berfud) toohl gelinge.

BiirfjBrfrfjait.
IMT- Sin biefer ©teile bergeidjnen ibir btejenigen ©djriften, toeldfje ihrer djaralter»

boHen SarfteKung ober threS beleljrenben 3nhalte§ iregen toirllid) lefenêtoert finb.
Sebeutungêlofe 2lr6eiteri ermähnen mir nicht mehr, behalten un§ bagegen bor, Ijerbor»
ragenbe Südjer gelegentlich in ausführlichen SIrtiïeIn gu befpredjen.

21 b. Seütenberg. Über (ßfarrer ®uiter§ Sljriftentum unb ©ogia!i§mu§.
Saiengebanlen eines Stfoftaten. giiricE), Serlag SIrt. Qnftitut Orell güfjli. §fr. 2.40.

S a § Seien im gefdjloffenen SSoutne eine §aupturfadje
ber Subertulofe. Son Sr. meb. $. Ä ä f e r. ©eparatabgug aus bem $ahre§=
beridjt für 1906 ber £eilftätte Jpeiligenfcfjtnenbi. (Bern, Sudfbrucferei S. $. SBtif), 1907.

Sr. E. Sauber. Slug ben Seffiner (Bergen. (Kit 31 Qlluftrationen. Serlag:
Slrt. Ssnftitut öreH güftli, gürid). gr. 3.50.

(K o n i § m u §, SKoniftenbunb, (Jtabilaliëmuê unb Eljriften»
tum. Son Sr. (Bruno SB e i ft, (ßaftor an ©t. Otemberti gu Srernen. Serlag bon
©ufiab SBinter in (Bremen. 1907.

„Oer (Kenfdj unb bie Erb e." Sieferungett 28—30. SeutfdfeS SerlagS»
f)au§ S o n g & E o., Serltn 28. Sieferung 60 Sßfg.

(ß o I i S, fogialpfpchologifdje Dtunbfchau. (Konat§fd)rift, herausgegeben bon
Sr. Johannes SBibmer, Qürid). 5ßrei§ halbjährlich §r. 3.

Sllbert ©teffen: Ott, 21 l o i § unb 28 e r e I f d) e. Soman. ©. gnfdjer,
Serlag, (Berlin, ©eh. SKI. 4, geb. (KI. 5.

Serner ©eminarblätter. ^erauêgegeben bon Sr. © r n ft © d) n e i b e r,
Sireïtor be§ Oberfeminarê Sern. Serlag bon ©uftab ©runau, Sern.

Redaktion: Dr. Jld. USgtlilt in Zürich V, Bsyistrassc 70. (Beiträge nur an Mefe Slbreffe!)

HC |tMn»»*longt elngerimbten Beiträgen ntu| bue Kiirftporto beigelegt werben. TSR»
Druck und Expedition von müller, (Herder $ Cie., Scbipfe 33, Zürich I.
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Wesen oder gemeinnütziger Vereine stehen, theoretisch und praktisch für ihr
Amt heranzubilden;

e) eventuell den Teilnehmerinnen auch Gelegenheit zur Einführung in
Kinderpflege und Kindererziehung zu bieten, zwecks Anwendung des Ge-
wonnenen in der Familie.

Der Kurs soll vom 12. Januar bis 11. Juli 1908 dauern, und es

wird die Aufnahme von 12—15 Kursteilnehmerinnen in Aussicht genommen.
Das Kursgeld beträgt Fr. 50; es kann in besonderen Fällen ganz oder teil-
weise erlassen werden. Der Lehrstoff umfaßt praktische Betätigung in ver-
schiedenen Gebieten der Kinderpflege in geschlossenen und offenen Anstalten,
ferner einen Kurs in Handarbeitsunterricht und Vortragsserien über Jugend-
erziehung und Fürsorgebestrebungen, nebst Diskussionen, Anstaltsbesuchen
und Lektüre einschlägiger Literatur. Nähere Auskunft über die Einrichtung
des Kurses, Unterkunft für auswärtige Teilnehmerinnen u. s. w. erteilt
Fräulein M. Fierz, Schanzengasse 22, Zürich, an welche auch die Anmel-
düngen zur Teilnahme bis zum 1. November 1907 zu richten sind.

Die Veranstaltung verdient das Interesse der Menschenfreunde, und
es ist zu hoffen, daß der Versuch Wohl gelinge.

Bücherschau.
AM» An dieser Stelle verzeichnen wir diejenigen Schriften, welche ihrer charakter-

vollen Darstellung oder ihres belehrenden Inhaltes wegen wirklich lesenswert sind.
Bedeutungslose Arbeiten erwähnen wir nicht mehr, behalten uns dagegen vor, hervor-
ragende Bücher gelegentlich in ausführlichen Artikeln zu besprechen.

Ad. Teütenberg. Über Pfarrer Kutters Christentum und Sozialismus.
Laiengedanken eines Apostaten. Zürich, Verlag Art. Institut Orell Fützli. Fr. 2.4V.

Das Leben im geschlossenen Raume eine Hauptursache
der Tuberkulose. Von Dr. med. I. Käser. Separatabzug aus dem Jahres-
bericht für 1996 der Heilstätte Heiligenschwendi. Bern, Buchdruckerei K. I. Whtz, 1997.

Dr. C. Täuber. Aus den Tessiner Bergen. Mit 31 Illustrationen. Verlag:
Art. Institut Orell Fützli, Zürich. Fr. 3.60.

Monismus, Monistenbund, Radikalismus und Christen-
tum. Von Dr. Bruno Weiß, Pastor an St. Remberti zu Bremen. Verlag von
Gustav Winter in Bremen. 1997.

„Der Mensch und die Erd e." Lieferungen 28—3V. Deutsches Verlags-
Haus B o n g ACo., Berlin W. Lieferung 6V Pfg.

Polis, sozialpshchologische Rundschau. Monatsschrift, herausgegeben von
Dr. Johannes Widmer, Zürich. Preis halbjährlich Fr. 3.

Albert Steffen: Ott, Alois und Werelsche. Roman. S. Fischer,
Verlag, Berlin. Geh. Mk. 4, geb. Mk. 6.

Berner Seminarblätter. Herausgegeben von Dr. E r n st Schneider,
Direktor des Oberseminars Bern. Verlag von Gustav Grunau, Bern.

Htckaktion: Dr. VSgtNn in Zillricft V, NsMs-isse 70. iBriträge nur an diese Adress-I)
MM?» Muprrlaugt »ingrsandtrn SritrSgrn mutz das Rückporto d-igrlegt mrrden. 'MtzU

Druck unä Cxpeäition von Müller, Aeräer H Lie., Zchipke ZZ, Mrich I.
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